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Das Gaßmahl von Halmoral
Halle 24 September

Ward je in ſolcher Laun ein Weib gefreit Ward je
in ſolcher Laun ein Hof beſucht Der Abend im Königsſchloß
von Balmoral als Gaſt iſt der junge Zar erſchienen den Ehren
platz nimmt er an der Seite der greiſen Königin ein kein Ab
grund aber iſt tiefer als der welcher die beiden Reiche trennt

Herrſcher die Etikette zuſammengeführt hat an denſelben
Tiſch So weit die Erde iſt überall ſtehen ſich Rußland und
Großbritannien feindlich entgegen überall ſtoßen ihre Jntereſſen
art aufeinander überall arbeiten ſie raſtlos gegen einander ſuchen
ch zuvorzukommen auf den ſteilſten Pfaden der höchſten Gebirge

unſeres Planeten auf dem Dache der Welt im Centrum Aſiens
ſu einander wegzudrängen von Meerengen und Häfen dier in den entſcheidenden Kämpfen um die Vorherrſchaft über

die größten und bevölkertſten Länder des Oſtens wichtige Poſitionen
bilden werden bauen Eiſenſtraßen von ungeheurer Ausdehnung
um ihre Heere mit aller Raſchheit zu den bedrohten Punkten zu

ren wenden alle Mittel der Politik und des Geldes an denu ſich ſtreitig machend um Vortheile einander abzugewinnen

die vielleicht erſt in einer fernen Zukunft zur Geltung gelangen
werden wenn die verhängnißvolle Stunde des letzten und äußerſten
Kampfes geſchlagen hat Bei dem GalaHofdiner das heute in
dem engliſchen Königsſchloſſe von Balmoral ſervirt werden wird
da werden wie die Sitte es heiſcht die Königin Victoria und der
Kaiſer Nikolaus mit ihren Gläſern anſtoßen um gegenſeitig auf

Wohl zu trinken die greiſe Königin die Großmutter Europas
der e ndlige Zar der kaum erſt die Krone auf das Haupt

geſegt der Benjamin nnter den Monarchen Europas Die
ſer erklingen das iſt aber nicht der helle Klang herzlicher

Freundſchaſt Vor der ehrwürdigen Matrone wird der junge Mann
ſein Haupt neigen ihr gehört die Vergangenheit er nimmt aber
die Zukunft für ſich in Anſpruch Das wird ein merkwürdiges
Mahil ſein das prunkende Gaſtmahl zu Ehren des kaiſerlichen
Gaſtes im engliſchen Schloſſe zu Balmoral und wenn einſt wieder
ein Shakeſpeare erſtehen ſollte wird dieſes Mahl für ihn vielleicht
eine der hochberedten und tief bewegenden Szenen in dem hiſtoriſchen
Weltdrama werden in welchem der Dichter den Rieſenkampf

en England und Rußland den kommenden Generationen
ildern wird
Bei dem Prunkgaſtmahl von Balmoral wird da auch des

bleichen kranken von Aufregung und Sorgen verzehrten Mannes
edacht werden deſſen Herrſcherſchloß an einer jener Meerengenfleht um die England und Rußland werben die den Schlüſſel

zum europäiſchen Orient bildet welchen eine ſchwach gewordene
Hand kaum mehr feſtzuhalten vermag und die in dieſem Augenblicke
der Mittelpunkt der Sorgen iſt welche auf Europa ſo ſchwer
laſten Der Zar iſt kein geſprächiger Herr Es iſt aber dafür
geſorgt daß dasjenige kund wird was er zu ſagen hat Niemals
wird Rußland geſtatten daß Englands Flotten die Dardanellen
durchfahren um vor Konſtantinopel Anker zu werfen Jndem
Rußland den Sultan in ſeinen Schutz genommen hat wehrt es
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nicht blos England von den Dardanellen ab ſondern es nimmt
auch für ſich die freie Durchfahrt vom Schwarzen in das Mittel
ländiſche Meer in Anſpruch Das iſt das nächſte Ziel der ruſſiſchen
Politik im türkiſchen Orient Nicht gar lange wird es dauern
bis das aller Welt klar geworden ſein wird Die Abschaffung des
alten und die Errichtung eines neuen Meerengenvertrages wird
Rußland verlangen Die Abſchaffung des alten Vertrages
welcher den Kriegsſchiffen aller Mächte das Paſſiren der
Dardanellen und des Bosporus verbietet weil dadurch für
Rußland das Schwarze Meer zu einem todten ausgangsloſen See
geworden iſt die Errichtung eines neuen europäiſchen Vertrages
aber keineswegs in dem Sinne daß die Durchfahrt durch die
Meerengen den Kriegsſchiffen aller Mächte ſondern nur denen
Rußlands geſtattet ſein ſoll

Das iſt gegenwärtig das Endziel der ruſſiſchen Politik im
europäiſchen Orient Wir ſind ſicher daß die weiteren Ereigniſſe
dieſe Auffaſſung der Lage beſtätigen werden Gegenwärtig iſt
bereits Rußland mit den Mächten des Dreibundes und ſelbſtver
ſtändlich auch mit Frankreich darüber einig daß jeder Verſuch eines
engliſchen Geſchwaders durch die Dardanellen nach Konſtantinopel
vorzudringen mit aller Entſchiedenheit zurückgewieſen werden ſolle
Jn London ſelbſt iſt die Nachricht verbreitet daß die ruſſiſche
Schwarze MeerFlotte bereit ſtehe auf einem Avis aus Konſtan
tinopel durch den Bosporus zu dampfen um zum Schutze des
Sultans von Konſtantinopel zu erſcheinen Jn ſolcher Lage
erſcheint der Zar als Gaſt bei der Königin Victoria

Die Politik Rußlands feiert in dieſem Augenblicke einen ihrer
rößten Erfolge über England Jſolirt wird es ſich fügen müſſenſo wie es ſich im Vorjahre der ruſſiſchen Politik hat fügen müſſen

im fernen Oſtaſien Die Gläſer klingen zuſammen bei dem Prunk
gaſtmahl im Königsſchloſſe von Balmoral der Kaiſer Nikolaus und
die Königin Kaiſerin ſtoßen an auf ihr gegenſeitiges Wohl und die
Tafelmuſik ſtimmt die ruſſiſche und die britiſche Hymne an Sitte
und Etikette ſchreiben es vor Die Gläſer ſchlagen aneinander und
klingen zuſammen nicht aber die Herzen Ward je in ſolcher Laun
ein Hof beſucht und wurde je ein Gaſtmahl abgehalten wie das
im Königsſchloſſe von Balmoral

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 September Hofnachrichten Der Kaiſer
erfreut ſich in Rominten des beſten Wohlſeins Die Kaiſerin
iſt nach Plön abgereiſt

Der Kaiſer hat angeordnet daß dem HuſarenRegiment
Kaiſer Nikolaus II von Rußland 1 weſtfäliſches Nr 8 der

Namenszug ſeines Chefs verliehen wird
Gouverneur v Wißmann hat ſich bisher noch nicht

entſchieden ob er nach Afrika zurückkehrt Sollte er ſich in be
jahendem Sinne entſcheiden was wahrſcheinlich iſt ſo wird er
früheſtens in 4 bis 6 Wochen abreiſen

Der Bundesrath iſt zu Anfang Oktober einberufen
worden und wird unmittelbar nach der Konſtituirung der Aus
ſchüſſe ſeine Arbeiten beginnen Auf der Tag ſtehen
zunächſt die Handwerkervorlage und die Novelle zum

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

667 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es war ja heute der Geburtstag ſeines Töchterleins und

einer weichen Regung folgend hatte er direkt aus dem
87 der kleinen Prinzeſſin kommend ſeiner Gemahlin einige

Kind betreffende freundliche Worte ſagen wollen
Da er ſeine Frau um dieſe Stunde meiſt mit Korreſpon
en beſchäftigt in ihrem Boudoir wußte ſo benutzte er den
ſten dorthin führenden Weg
Schon lag ſeine Hand an den ſchweren Falten des Vor

hanges als Stimmengemurmel an ſein Ohr drang Er lauſchte
anfänglich nur widerwillig dann zitternd vor Erregung

Das alſo war des Pudels Kern Und als ob einem
inden die Binde von den Augen geriſſen würde ſo fremd

ſo völlig traumumfangen ſtarrte der Erbprinz in die leere Luft
Für einen Hausnarren haltet Jhr mich demnach ziſchte

er leiſe Gut denn ich will Euch zeigen wie ein ſolcher
ann Rechte und Ehre zu wahren weiß

Damit ſchlug er einige Male mit der Gerte an die hohen
gelben Schaftſtiefel und entfernte ſich

Die Tafel verlief an dieſem Tage ziemlich ſtill Vielleicht
die am Nachmittage erfolgte Abreiſe Gräfin Hedda s die

vielleicht auch die Erbprinzeſſin die ſich heute auf
end einſilbig und zerſtreut zeigte Der Erbprinz ſprach gar

nicht und aß noch weniger während Dr Schwarz welcher
ſonſt ebenfalls ſeinen Theil zur Unterhaltung beizutragen

e heute auf ſeinen Teller ſah als ob er über ein ſchwierigesne Problem nachgrüble der Einzige deſſen heiteres

Organ zuweilen herz und nervenbelebend die ſchleppende
igkeit des endloſen Mahles unterbrach war Prinz Ne

nuk war es auch der was der anweſende Vater völlig
vergeſſen ſchien ſein Glas erhob und des kleinen Geburts
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Zum Kapitel der Offiziers Penſionirungen
ſchreibt die Voſſiſche ihre Angabe in Preußen gäbe es 757
penſionirte Generale ſei zutreffend allerdings ſeien diejenigen mit
gerechnet die bei ihrer Penſionirung oder ſpäter den Charakter
als Generalmajor erhielten

Zum Terminhandel in Zucker ſchreibt die Nord
deutſche Verſchiedene Blätter entnehmen aus dem neuerlichen
Rückgang des Zuckerpreiſes einen Anlaß zu Betrachtungen über die
Wirkung des Verbots des Börſentermingeſchäfts auf die Waaren
preiſe Dem gegenüber wird es genügen die Thatſache feſtzuſtellen
daß der Terminhandel in Zucker durch das Börſengeſetz vom
22 Juni d J nicht verboten worden iſt

Zum Fall des Bürgermeiſters Kummert in
Kolberg der bekanntlich den Sozialdemokraten den Saal des
Strandſchloſſes überlaſſen hatte theilt die Freiſ Ztg mit Das

militäriſche Ehrengericht hat nach Anhörung des Angeklagten ent
ſchieden daß ihm der Titel eines Offiziers abzuſprechen
ſei er habe eine ſtandeswidrige Handlung unter erſchwerenden
Umſtänden begangen Das Urtheil mußte dem König zur Be
ſtätigung vorgelegt werden Darauf erſchien eine Kabinetsordre
die dem Angeklagten ebenſo wie das Urtheil im Auguſt durch Vor
leſen bekannt gemacht wurde Jn der Kabinetsordre iſt geſagt
das Urtheil ſei viel zu hart und entſpreche der Sachlage nicht es
liege gegen Kummert nur der einzige Fall vor und das Oberver
waltungsgericht ſelbſt ſage nicht daß er deshalb nicht mehr Be
amter ſein könne Das Ehrengerichtserkenntniß wurde durch die
Kabinetsordre dahin abgeändert daß dem Angeklagten nur das
Recht abzuſprechen ſei die Uniform eines Offiziers noch zu
tragen Kummert hat das Erkenntniß in der nächſten Magiſtrats
ſitzung den Mitgliedern mitgetheilt

Der Vorſtand des Bundes der Jnduſtriellen
hat beſchloſſen eine Centralhalle zu ſchaffen an die von allen
dieſem Verbande angehörigen Gewerbetreibenden die Beſchwerden
über unlauteren Wettbewerb zu bringen ſind und von der
aus dann die weitere Verfolgung der Beſchwerden ſtattzufinden hat
Die Zuſammenſetzung erfolgt in der Weiſe daß kaufmänniſche und
zuriſtiſche Mitglieder zur Mitwirkung herangezogen werden Der
Ort der Centralſtelle iſt Berlin Die Sitzungen werden je nach
Bedürfniß ſtattfinden Für die Handhabung der vor dies Forum
gebrachten Fälle iſt folgendes Verfahren vorgeſehen Die Central
ſtelle prüft die eingegangene Anzeige nachdem das Material von
dem Syndikus vorbereitet iſt nach der thatſächlichen und rechtlichen
Seite und zieht falls der Bund an dem betreffenden Ort einen
Bezirksverein oder einen Vertrauensmann beſitzt ſoweit nothwendig
noch weitere Erkundigungen ein Sieht ſie hiernach daß die Be
ſchwerde unbegründet iſt ſo benachrichtigt ſie den Antragſteller
hiervon Erſcheint ſie dagegen begründet ſo fordert ſie den Be
ſchuldigten unter Verwarnung vor gerichtlichen Maßnahmen auf
die unrichtigen Angaben u ſ w zu unterlaſſen Bleibt dieſe Auf
forderung erfolglos ſo wird gegen die Manipulationen des
Betreffenden entweder noch eine öffentliche Warnung in dem Organ
des Bundes und anderen geeigneten Blättern oder aber die gericht
liche Hilfe nach Maßgabe des Geſetzes angerufen

tagskindes gedachte Sein harmlos neckender Zuſatz daß er
im künftigen Jahre das Wohl eines Neffen auszubringen
wünſche wurde vom Erbprinzen mit kalter Gleichgiltigkeit von
Maria Jrene mit heißem Erröthen erwidert

Nach aufgehobener Tafel trat der ältere Bruder auf den
jüngeren zu und ſagte kurz beinahe ſchroff

Jch wünſche Dich für einige Minuten allein zu ſprechen
Nepomuk

Mich Der Angeredete ſtutzte Gewiß Albrecht ich
ſtehe jederzeit zu Dienſten Bald oder darf ich mit Dr Schwarz
erſt eine Partie ſpielen

Nein ſofort wenn ich bitten darf
Nach dieſer Bemerkung verließ der Erbprinz das Speiſezimmer
Einigermaßen betroffen folgte ihm der junge Prinz nachdem

er vorher noch einmal nach ſeiner Schwägerin hinübergeſchaut
hatte Jn Maria Jrenens Zügen war jedoch nichts zu leſen
als etwas Abſpannung und nervöſe Gereiztheit was ſtets zu
Tage trat wenn fich ihr Gatte wieder einmal kalt und ab
weiſend wie heute gezeigt hatte

Die Gemächer des Erbprinzen lagen zu ebener Erde und
verrietheni deſſen Paſſionen und Lebensgewohnheiten auf den erſten
Blick Ene Art Vorzimmer war mit Waidmannsutenſilien und
Jagd Trophäen überreich angefüllt Koloſſale Schränke wieſen
eine Sammlung koſtbarer Gewehre auf während ein vom Erb
prinzen ſelbſt erlegter prächtig ausgeſtopfter Bär von außer
ordentlicher Größe in ſeiner täuſchenden Naturtreue das Herz
eines jeden Jägers lebhafter pochen ließ Von dort trat man
in das eigentliche Wohngemach halb Spielzimmer halb
Bibliothek mit hoher Holztäfelung und lauſchigen in die
Wände eingefügten Eckdivans Auch hier entſprach der Styl
des ganzen Ameublements dem zu Ernſt und Verſchloſſenheit
neigenden Charakter des hohen Herrn Ein paar niedrige Arbeits
lampen vermochten den großen Raum nur ſpärlich zu erhellen

vitte hier herein Nepomuk klang des Bruders Stimme

dem an der Thür Zögernden ſeltſam hart entgegen der Erb
prinz ſtand aufrecht mit dem Rücken an ſeinen Schreibtiſch ge
lehnt und ſchaute finſter vor ſich hin

Sage mir bitte in aller Welt was los iſt Albrecht
dieſe Feierlichkeit und Dein wunderbares Gebaren jagen mir
förmlich Schrecken ein Du machſt ja ein Geſicht wie bei einem
Begräbniß ſpottete in ſeinem oft noch knabenhaften Ueber
muthe der Prinz Er war dabei näher getreten und warf den
keck getragenen ſchönen Kopf ein wenig in den Nacken

Der Angeredete rührte ſich nicht Nur das in ſeinen Augen
ſich ſpiegelnde Feuer gab den ſtrengen Zügen einen gebietenden
Ausdruck

Auf das Peinlichſte davon berührt als ob ihm plötzlich
ein Gedanke durch den Sinn ſchöſſe fragte der Prinz noch
einmal eindringlicher

Jſt irgend etwas mit dem Vater paſſirt
Nein die Angelegenheit deretwegen ich Dich zu mir bat

betrifft nur uns Dich vor allem Nepomuk
Nun gut ſo rede doch endlich ſagte der Jüngere ſich

ungeduldig in einen Seſſel werfend während der Erbprinz jetzt
das Zimmer in langen Schritten durchſchritt

Wahrhaftig Albrecht ich muß auf die betrübende Ver
muthung kommen daß ich die Veranlaſſung zu Deiner
Verſtimmung und Deinem Aerger bin

Schweig mit Deinem thörichten Gewäſch herrſchte der
Erbprinz ihn an Jemanden der es ſo fauſtdick hinter den
Ohren hat im Tone harmloſer Unbefangenheit reden hören er
ſcheint mir wie ein wohleinſtudirter Theatercoup

Donnerwetter das iſt ſtark
Bei dieſem Rufe war Prinz Muki emporgeſprungen und

ſchaute mit in die Hüften geſtemmten Armen herausfordernd
nach dem Sprecher hin

Wer ſpielt denn Komödie Du oder ich fragte er iro
niſch Jch mache aus meinem Herzen niemals eine Märder
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Seſte 2 FreitagDie ſozialdemokratiſche Parteileitun g hat an
gyſchts des bevorſtehenden Gothaer Parteitages den Bericht

ber ihre Thätigkeit während des vergangenen Jahres ver
öffentlicht Von den vielfachen Reibungen innerhalb der Partei
und deren Schlichtung durch die Leitung ſo z B von der Palaſt
Revolution im Vorwärts u A enthält der Bericht keine
Silbe Der Eifer der Parteigenoſſen Beiträge an die Partei
kaſſen abzuliefern hat ſtark nachgelaſſen Dem Bericht zufolgehat die Zahl der Orte welche Beiträge an die Partelaſe gf

geliefert haben gegen das Vorjahr um 111 abgenommen Jn
weiten Kreiſen der Partei ſo führt der Bericht aus ſei es Brauch

ren ſich nur dann der Parteikaſſe zu erinnern wenn An
orderungen an dieſelbe zu ſtellen ſind So wären diesmal zwei

W Kreiſe gerade die älteſten Parteiorte mit ſehr
chlechtem Beiſpiel vorangegangen ſie hätten bei einer Stimmen

zahl zu den letzten Reichstags Wahlen von 47 500 ſechs Mark
an die Kaſſe abgeliefert andere mit 14000 Stimmen haben gar
nichts bezahlt u ſ w Man erklärt dieſen Rückgang mit dem

bewegung was natürlich
einen Niedergang der politiſchen Richtung in ſich ſchließt Die
Jahreseinnahme der Parteikaſſe beträgt 277 000 Mk mit einem
Ueberſchuß von 17000 Mk Ein gründliches Fiasko hat trotz der

roßen Reklame die in dieſem Jahre zum erſten Male auf der
ildfläche erſchienene ſozialdemokratiſche Jugendliteratur

weshalb ihr weiteres Erſcheinen eingeſtellt werden muß Die Zahl
der politiſchen Blätter iſt ſeit dem Vorjahre von 76 auf 73 die
der gewerkſchaftlichen von 53 auf 50 zurückgegangen Die Unter
ſtützungen der Parteiblätter erreichten 70 000 Mk darunter erhieltdie Dreglaner Volkswacht 17700 Mk und die Rhein Ztg

10 620 Mk von den ausländiſchen Blättern erhielt die Wiener
Arbeiterzeitung 10000 Mk ſowie die Bukareſter und Agramer
Futter je tauſend Mark Die Geſammteinnahme des

entralorgans Vorwärts welches ungefähr 32000 zahlende
Abonnenten hat beläuft ſich auf 560 000 Mk bei einem Ueber
ſchuß von 52000 Mk die Jnſeraten Einnahme die ſeinerzeit von
den Parteigenoſſen ſcharf bekämpft wurde erreicht allein die Höhe
von 131000 Mk

Leipzig 23 September Das Tagebl ſchreibt Mehrere
Blätter hatten gemeldet Geh Kirchenrath Profeſſor D Fricke
habe in Deſſau auf der Hauptverſammlung des Guſtav Adolf
Vereins geſagt König Humbert von Jtalien ſei Proteſtant

man dürfe es nur nicht ſagen Die ultramontane Köln Volksz
hat dieſe angebliche Aeußerung benutzt ſich von proteſtantiſch kirch
licher Seite den Uebertritt des Königs von Jtalien beſtätigen zu
laſſen und dadurch König Humbert bei ſeinen katholiſchen Unter
thanen zu verdächtigen die Kreuzztg hat die Gelegenheit er
riffen Herrn Profeſſor D Fricke der Taktloſigkeit zu beſchuldigen
er ganzen Polemik wird der Boden entzogen durch die uns zu

ehende Mittheilung des D Fricke aus Charlottenburg daß er inPeſſan ſelbſtverſtändlich nur geſagt und gemeint habe König

Humbert ſei in ſeiner Geſinnung und Haltung Proteſtant
Kaſſel 23 September Der Kongreß der Schuhmacher

a Deutſchlands nahm auf Empfehlung des ſozial
mokratiſchen Reichstagsabgeordneten Bock in Gotha eine von

dieſem entworfene Reſolution an nach der an allen Orten die
neunſtündige Arbeitszeit in Schuhfabriken und die zehnſtündige im
Kleingewerbe Stellung der Schuhmacher unter die Arbeiterſchutz
geſetze und die Gewerbeinſpektion ſowie geſetzliche Verpflichtung
der Unternehmer zur Einführung von Betriebswerkſtätten für ihre
ſämmtlichen Arbeiter gefordert werden ſoll

Solingen 23 September Jnfolge von Differenzen die
zwiſchen der Leitung und dem Setzerperſonal der ſozialdemokratiſchen Henoſſenichaſls Biechdrugeret hier
ausgebrochen ſind haben die Setzer die Arbeit eingeſtellt weshalb
auch die Bergiſche Arbeiterſtimme nicht erſchienen iſt

Köln 23 September Die Kölniſche Zeitung ſchreibt
Nachrichten von einem Einfall der Wawemba in das deutſche
Gebiet von Tanganika kommen von der Miſſionsſtation der
Weißen Väter Kela Bis zum Jahre 1893 wo Major v Wißmann
den Wawemba eine ſchwere Niederlage beibrachte wiederholten
ſich dieſe Einfälle in jedem Jahre und waren mit vollſtändiger
Verwüſtung verbunden Jm Jahre 1893 brachte v Wißmann
den Wawemba welche 5000 Mann ſtark waren mit einer ſchwachen
Abtheilung von 60 Mann eine ſchwere Niederlage bei Die
Expedition ſcheint aber von keiner nachhaltigen Wirkung geweſen
zu ſein da ſie jetzt wieder aus dem engliſchen Gebiete wo ſie
ihren Sitz haben raubend und mordend in unſere Kolonie ein
gebrochen ſind Ob die Engländer bei gehöriger Vorſicht und
gutem Willen den Einfall hätten verhüten können iſt eine Frage
die ſich bis jetzt nicht beantworten läßt Wißmann glaubt daß
dieſen Vorgängen inſofern eine geringere Bedeutung beizulegen
ſei als es ſich mehr um einen Raubzug als um einen Aufſtand
handele Für ernſter hält er dagegen den Aufſtand der Wahehe
die ſeinerzeit unter ſchweren Opfern durch Oberſt v Scheele
geſchlagen und unterworfen wurden Das damals von dem Oberſten

grube und glaubte auch Du wüßteſt daß meine Offenheit bei
nahe ſprichwörtlich geworden iſt Daher bekenne ich jetzt wirk
lich keine Ahnung davon zu haben wohin Deine Andeutungen
zielen

Nicht Ein r Blick traf den ihn um halbe
Kopfeslänge überragenden Bruder Du fühlſt Dich alſo rein
ohne Hehl und Fehl fügte er lauernd hinzu

Mein Himmel biſt Du denn der Großinquiſitor
daß Du mich zum Herunterleiern meines ganzen Sünden
regiſters zwingſt Ohne Hehl und Fehl Zum Kuckuck weriſt denn ſchlerlos Ein jeder weiß genau wo ihn der Schuh

drückt Aha je comprends man hat Dir natürlich von drüben
er machte eine wegwerfende Handbewegung nach Marcella s

Schlößchen hin abermals einen Floh in s Ohr geſetzt Natür
lich der Muki iſt nur gekommen um wieder eine Anleihe an
die Kaſſe zu machen Fehl geſchoſſen cher frère Diesmal
haben mich denn doch andere Gründe hergetrieben ſagte er
ſeufzend Der Erbprinz war jetzt dicht vor ihm ſtehen ge
blieben und durchbohrend ruhte ſein Auge auf dem ſeltſam auf
ſtrahlenden Männergeſicht Eigenthümlich ſtockend fragte er

Du giebſt alſo zu Gründe zu haben
Allerdings

Der Erbprinz athmete tief und ſchwer

Muki gieb mir einmal Dein Ehrenwort daß Du dort in
Deiner Bruſt ja ja eben dort wo Du Deine Hand
hältſt mit einer Bewegung des Schreckens war des jungen
Mannes Rechte nach der linken Rockſeite gefahren wohlgeborgen
ruhte dort ſein Portefeuille nichts vor mir verbirgſt

Albrecht biſt Du verrückt Was ſoll das heißen brauſte
der Jüngere zornig auf

Nichts als daß ich dieſes einzige Wort von Dir verlange
tlang es heiſer zurück

Mehrere Sekunden blieb es grabesſtill im Zimmer Wie
uldbewußt das ſchöne klare Auge zu Boden geſenkt ver
rrte Prinz Nepomuk auf ſeinem Platze

Fortſezung folgt

Albrecht

v Scheele erſtürmte und nur theilweiſe zerſtörte Quikuru befindet
ſich wieder in ihrem Beſitz und ſoll wieder in vollſtändig ver
theidigungsfähigen Zuſtand geſetzt ſein Lieutenant Graf Fuggerbefand ſich mit einem ganz Sgwaggen Truppenkommando im Lande

der Wahehe als dieſe ſich von Neuem erhoben und mußte froh
ſein daß er ſich mit ſeinen Mannſchaften retten konnte Gegen
die Wahehe marſchirt augenblicklich mit 200 Mann Kompagnieführer Prince einer auſerer bewährteſten Afrikaner Man darf

hoffen daß es demſelben gelingen wird mit dem Aufſtand fertig
zu werden Doch darf man ſich nicht verhehlen daß er ſich vor
einer überaus ſchwierigen und nicht ungefährlichen Lage befindet
Sollte er keinen entſcheidenden Erfolg davontragen ſo würde die
Ausrüſtung einer größeren Expedition nöthig werden und in dieſem
Falle unterliegt es keinem Zweifel daß Gouverneur v Wißmann
wie auch ſein Geſundheitszuſtand beſchaffen ſein möge ſich keinen
Augenblick beſinnen würde ſich ſofort nach Afrika zu begeben

Frankfurt a 23 September In der vereinigten medi
iniſchen Sektion der deutſchen Naturforſcher und Aerzte
erſammlung erklärte Dr Roſenberg Berlin eine neue

Methode der Konſervirung von Nahrungsmitteln Desinfektion reſp
Steriliſation und Behandlung von Jnfektionskrankheiten insbe
ſondere der Tuberkuloſe mit FormAldehyden in bisher unbekannten
Löſungen nämlich Holzin Holzinol und Steriſol Jn der hierauf
folgenden Diskuſſion warnten drei Redner welche ebenfalls mit
den Mitteln Verſuche gemacht vor Optimismus

Frankreich
Paris 23 September Hier hält man die Lage im

Orient für ſehr ernſt 3 Kriegsſchiffe erhielten Marſch
bereitſchaft aus Toulon

Rußſßland
Petersburg 23 September Jn hieſigen gut unterrichteten

Kreiſen verlautet beſtimmt daß die nächſte Reichsrathsſitzung ſich
mit der Frage der Abſchaffung der Verbannung nach Sibirien
im Verwaltungswege beſchäftigen wird Die Abſchaffung gilt als
geſichert

Großbritannien
London 23 September Wie dem Daily Telegraph aus

Athen gemeldet wird hätten einem Telegramm aus Kanea
zufolge die Türken den proteſtantiſchen Kirchhof an der Sudabay
unter den Augen der Offiziere der engliſchen und öſterreichiſchen
Kriegsſchiffe die den Vorgang durch Ferngläſer beobachteten entweiht Die Frevelthat habe großen Umvillen hervorgerufen

Orient
Konſtantinopel 22 September Jm Arſenal von

Tophane wird auf Veranlaſſung des Palaſtes eine regelrechte
Ausſtellung der in letzter Zeit aufgefundenen Bomben Dynamits
und ſonſtiger Exploſivſtoffe veranſtaltet Jm Ganzen ſind 183
Bomben ausgeſtellt Ueber jeder derſelben iſt in türkiſcher und
franzöſiſcher Sprache gewiſſenhaft angegeben woher ſie ſtammt
Das Publikum welches zu dieſer eigenthümlichen Expoſition in
Gruppen von zehn Perſonen zugelaſſen wird n türkiſche Offi
ziere als regelrechte Führer Heute Morgen ſollen neuerdings im
Credit Lyonnais eine größere Anzahl Bomben und in den Wohnungen
der geſtern vom Credit Lyonnais nach Marſeille expedirten
armeniſchen Hamals gefunden worden ſein Jn türkiſchen Amts
kreiſen wird dehauptet man habe Beweiſe daß gleichzeitig mit dem

Coup gegen die Ottomanbank ein ſolcher gegen den Credit Lyonnais
geplant worden ſei daß aber die Führer im letzten Augenblicke den
Muth zum Handeln verloren hätten

Aus der Chronik des Saalkreiſes
Von E Beiche Eismannsdorf
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Cröllwitz
Das Dorf Cröllwitz liegt unmittelbar auf dem linken Ufer der Saale

Giebichenſtein gegenüber wohin es auch eingepfarrt iſt Der Ort gehörte
im vorigen Jahrhundert zum Amte Giebichenſtein zu der ſogenannten
Goitzſchenpflege deſſelben gehörig Zu Anfang dieſes Jahrhunderts

ſtand Cröllwitz unter dem Landgericht Halle Gerichtsamt Glaucha
königliche Domänenwerk hingegen war der Realjurisdiection des Ober
landesgerichts zu Naumburg unterworfen Zu dem Dorfe gehörten
311 Morgen Acker 16 Morgen Wieſen und 12 Morgen Gärten zu
ſammen circa 1230 preußiſche Morgen 314 Hektar Jn der Nähe
liegt die wüſte Ersdorfer Mark auf der Cröllwitz Lettin und die
Giebichenſteiner Amtsſchäferei die Koppeltrift hatten Wegen der Hutung
auf derſelben ward im Jahre 1565 ein eigener Regreß aufgenommen
Vor 75 Jahren zählte Cröllwitz in 35 Wohnhäuſern 230 Einwohner
deren Zahl jetzt auf 2861 geſtiegen iſt

Die Einwohner des Dorfes Cröllwitz hatte die Gerechtigkeit hausbacken
Brot nach Halle zum feilen Kauf zu Markte zu bringen Vordem
befand ſich hier ein ſogenanntes Burggrafen Geding Judicinm oder gehegte
Bank Es wohnten ſchon früher viele Fiſcher im Dorfe die nebſt den
Fiſchern einiger anderer Dörfer eine beſondere Handwerkerzunft bildeten
und im Saalſtrome außer den ſogenannten Hegerwaſſern zu fiſchen das
Recht hatten

Jm Jahre 1716 legte hier der Müller Zacharias Kermes mit landes
herrlicher Kommiſſion hinter Cröllwitz am Trotha ſchen Damme eine
ſchöne Papiermühle an die ſpäter 1730 das Waiſenhaus in Halle kaufte
von dem ſie durch Pacht an den Werkführer Keferſtein überging ſpäterhin
im Beſitz dieſer Familie während ſie jetzt ſeit 1871 einer Aktien Geſell
ſchaft gehört Jm Jahre 1824 23 Oktober brannte die Fabrik nieder

Die ſogenannte Bergſchenke iſt ein beſuchter Vergnügungsort der
Hallenſer

Neuerdings hat Cröllwitz auf dem ſogenannten Kreuz Kreuzſchäfereiauch ein Königliches Geſtüt erhalten auf dem diejenigen Veſchaler Hengſte

eingeſtellt ſind die auf den Beſchälſtationen des Regierungsbezirks Merſe
burg gebraucht werden

Cröllwitz hat in neuerer Zeit in Folge ſeiner größeren Ausdehnung
auch eine eigene Kapelle erhalten die Filial von Giebichenſtein iſt
Früher waren die Kinder zu Cröllwitz ebenfalls nach Giebichenſtein ein
geſchult Jetzt wirken dort 7 Lehrer die ein Einkommen von 1150 Mt
haben während die erſte Lehrerſtelle mit 1650 Mk dotirt iſt Die Schüler
zahl beträgt zwiſchen 500 und 600

Bei Cröllwitz war es auch wo drei Tage nach der unglücklichen Doppel
Schlacht von Jena Auerſtädt zwei edle Junker die Herren von Kleiſt und
von Platen mit vielen Braven ihre Treue gegen König und Vaterland
mit dem Tode beſiegelten Das Jnfanterie Regiment von Treskow drei
Bataillone ſtark ſtand nördlich auf den Cröllwitzer Bergen Da der fran
zöſiſche Marſchall Bernadotte den Uebergang über die Saale ſchnell er
rungen ſo war das Regiment abgeſchnitten Aber trotzdem behauptete
ſich die tapfere Schaar obwohl ſchon zum Theil in den Strom gedrängt
auf den Höhen bis die letzte Patrone verſchoſſen und das letzte Stück
Brot verzehrt war doch nun mußte es ſich den Franzoſen ergeben Allein
die beiden Junker konnten die Schmach die preußiſchen Fahnen in den
Händen der Franzoſen zu ſehen nicht ertragen Sie küßten das Panier
zum letzten Male riſſen die Tücher von den Stangen wickelten ſich in
dieſelben und ſtürzten ſich in die reißenden Fluthen die ſich über den
Helden ſchloſſen und ſie ſammt den alten Fahnen in ihrem kühlen Bette
begruben

e 2
Vas

Ans der Umgebung
B Brachſtedt 23 September Sturm Treibjagd Heute

wüthete in hieſiger Gegend ein raſender Sturm aus Weſtſüdweſt der
in den Obſtanpflanzungen großen Schaden angerichtet hat Das Hartobſt
Aepfel und Birnen lagen ſcheffelweiſe unter den Bäumen und iſt
daſſelbe leider nur halb ſo gut zu verwerthen als gepflücktes Obſt
Die am geſtrigen Tage in den benachbarten Feldfluren von Ober und
Untermaſchwitz ehaltene Treibjagd hatte inſofern ein erfreuliches
Reſultat als außer 20 Stück Haſen und 15 Rebhühnern nicht weniger
als 14 Faſanen geſchoſſen wurden wahrſcheinlich Flüchtlinge der Faſanerie

Seneral Kuzeiger für Halle und ben Saalkreis
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Ueber den Mangel an

25 Septemder
in dem benachbarten Seebener Buſche
wird faſt überall Klage geführt

g Löbejün 23 September Diebſtähle Vergangenen Son
abend wurde beim Maurer G Reinecke zu Schlettau am hellen
während derſelbe auf dem Felde beſchäftigt war eingebrochen Der Dieb
drückte ein Fenſter ein ging durch die Wohnſtube nach der Bodenkammer
und nahm daſelbſt eine Uhr nebſt Haarkette und gegen 60 Mk Gell
mit Auch im nahen Hohenedlau ſtatteten Langfinger den MaurerGraul ſchen Eheleuten während dieſelben auf dem Kablofſeiacker beſchäftigt

waren an demſelben Tage einen Beſuch ab Nachdem die Diebe durch
das Hühnerhaus in die Wohnſtube gedrungen waren entwendeten ſie dort
e Mk Geld Zwei verfallene Sparkaſſenbücher ließen ſie an ihrem Orte

egen

Schafſtädt 23 September Bahneröffnung Ein aus
hieſigen und Lauchſtädter Bürgern gebildetes Feſtkomitee hat fich die Auf
gabe geſtellt die Eröffnung der Eiſenbahnlinie Merſeburg Schaf
ſtädt durch eine Feier zu verherrlichen Die Eiſenbahn Direktion wird
den am 1 Oktober um 10 Uhr 52 Min von Merſeburg abgehenden
Zug als Feſt Extrazug den Theilnehmern zur Verfügung ſtellen und die
ſelben Abends 6 Uhr 39 Min von Schafſtädt wieder zurückbefördern

et Teuchern 23 September Verbrüht wurde der auf Grube
von Voß hierſelbſt beſchäftigte Schmied Rondi von hier durch aus

ſtrömenden Dampf am rechten Arme Kopfe und Geſicht in ſehr ſchwerer
Weiſe dadurch daß als er beim Nachſehen einer Dampfleitung behilflich
war ein Ventil herausflog R wurde ſofort nach dem Krankenhauſe
Bergmannstroſt in gebracht Ob bei dem Unglück eine Fahr

läſſigkeit oder ein unglücklicher Zufall vorliegt wird die Unterſuchung
jedenfalls ergebenst Meuſelwitz 23 September Verunglückt iſt der 60 jährige
Schachtarbeiter Franz Reichardt von hier auf der Germaniagrubehierſelbſt dadurch 5 er aus einer ganz beträchtlichen Höhe in den Schacht

einabfiel wobei er einen doppelten Armbruch mehrere Rippen
brüche ſowie ſchwere innere Verletzungen erlitt R wurde nach An
legung von Nothverbänden ſofort dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in
Halle zugeführtB Eienſch 23 September Scheiden aus dem Amte Am
Sonntag hielt Herr Paſtor Ehrenhaufß in hieſiger Kirche die Abſchieds
predigt Er war 33 Jahre lang im Amte als 9 ahfolger ſeines Vaters
und tritt nun in den wohlverdienten Ruheſtand Als Nachfolger ſind zu
Gaſtpredigten beſtimmt nächſten Sonntag Herr Paſtor Heidenreich
Dankerode a Harz Sonntag 4 Oktober Herr Paſtor Köhler
Riedgen a Kyffhäuſer und den darauffolgenden Sonntag Herr Paſtox
Stößel Bindersleben b Erfurt

Esperſtedt 23 September Abnormität Jn einem Schweine
das ein hieſiger Einwohner ſchlachten ließ fand ſich eine Leber von ſo
abnormem Ausſehen und ſolcher Größe daß ſelbſt der Thierarzt erklärte
Aehnliches nicht geſehen zu haben Die Leber wiegt 23 kg und hat
das Ausſehen einer rieſigen Weintraube Blaſe an Blaſe Das Schwein
wog im Ganzen nur 50 Kg

W Freyburg 23 September Verſchiedenes Wie wir ſ Z
berichteten r ein früherer Gaſtwirth aus Naumburg Hevr
F Strauß in der Nähe des hieſigen Bahnhofs ein Hotel zu errichtendemſelben iſt aber wegen Mangels an Bedürfniß die Fongeſfion verſagt

worden Jn Niedereichſtedt d ſich der Arbeiter Wſeiner Scheune erhängt An einer defekten Kette im Stalle riß ſich
eine Kuh des Gutsbeſitzers G in Branderoda die Zunge vollſtändig
aus ſo daß das Thier getödtet werden mußte Die Zunge lag im Freß
troge

Bitterfeld 23 September Waſſerleitung Jn der geſtrigen
StadtverordnetenVerſammlung wurden die Bedingungen für den Anſchluß
an die Waſſerleitung die Gebührenordnung und Polizeiverordnung für
dieſelbe endgültig beſchloſſen Es ſollen 6 Proz Zuſchlag zu den Mieths
werthen der Wohnräume einſchließlich Höfräume Gartenanlagen zur
Erhebung kommen Von den Läden Lagerräumen Werkſtätten Fabrik
räumen c ſollen 30 Proz der vom Miethswerthe zu zahlenden Waſſer
ſteuer in Abrechnung gebracht werden Für induſtrielle Zwecke iſt der
Preis für den cbm bei einem Verbrauche von 500 1000 ebm auf
15 Pfg bei einem ſolchen von 1000 2000 auf 14 Pfg bei 2000 3000
auf 13 und bei über 3000 auf 12 Pfg feſtgeſetzt Von einer allgemeinen
Aufſtellung von Weſſermeſſern wird zunächſt Abſtand genommen Zu der
ganzen Anlage iſt ein Kapital von 320000 Mk erforderlich welches mit5 geg verzinſt und amortiſirt werden ſoll Die jährlichen Ausgaben

ſind auf 27 000 Mk feſtgeſetzt
st Aſchersleben 23 September Unfall Auf den hieſigen

Kaliwerken erlitt der Häuer Formolo von hier ſehr ſchwere Verletzungen
am Kopfe ſo daß er ſogleich dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in
Halle zugeführt werden mußte

Mühlhauſen 23 September Ein Unglücksfall mit tödt
lichem Ausgange ereignete ſich geſtern im Johannisthale Der Knecht
Johann Ehegötz der für ſeinen Dienſtherrn Fuhrmann Gaßmann die
erſte Fuhre machte und aus dem Steinbruche an der Klippe Steine ab
zufahren hatte kam mit ſeinem Geſchirr vielleicht in zu ſchnellem Tempo
den Berg hinab ſodaß er in dem Augenblicke als er die Pferde anzu
halten hatte zu Falle kam ſodaß ihm die Räder über Arm und Bruſt
hinweggingen Jm Krankenhauſe erlag er bald den ſchweren innerlichen
Verletzungen Der Verunglückte war 27 Jahre alt und hinterläßt eine
Frau und zwei unerwachſene Kinder

Lokales
er Nachdruck unſerer Origingl Kokal Berichte iſt unr mir Quellenangade geſtattet

Halle 24 September
Aus der St Georgengemeinde Der Kirchl Anz ſchreibt

Am 1 Oktober kommen wieder die Kirchenſtühle zur Vermiethung Jn
dem wir auf die Nothwendigkeit der Vermiethung eines Theils der
Kirchenſtühle hinweiſen die nicht bloß im Intereſſe der Einnahmen der
Kirchenkaſſe ſondern vielmehr im Intereſſe der kirchlichen Ordnung und
im Intereſſe der treuen Kirchenbeſucher geſchieht bitten wir alle etwaigenWünſche bei Herrn Kuſtos Weiſe anzubringen Die Kirchenſtühle toten

pro Jahr 5 Mk wirklich ein ſo geringer Preis daß auch der Aermſte
wenn ihm daran gelegen iſt ſich einen Kirchenſtuhl miethen kann W
vorigen Jahre waren von ca 1800 Plätzen in unſerer Kirche nur 330
vermiethet Der Konfirmanden Unterricht beginnt wieder nach
den Ferien am Donnerstag 22 Oktober früh 8 Uhr Mit dem Ernte
feſt beginnen wieder die Nach r t um 5 Uhr

o Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen Zur Eröffnung
der diesjährigen Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen fand geſtern
Nachmittag in der Domkirche ein Gottesdienſt ſtatt bei welchem Herr
Konſiſtorialrath Prof D Haupt Halle die Feſtpredigt hielt Um 8 Uhr
Abends folgte dann eine Vorverſammlung im Hotel Kronprinz Herr
Superintendent Prof Martius hielt einen Vortrag über die xreligions
loſe Staatsſchule und die chriſtliche Privatſchule in Holland Der
Redner kam dabei zu dem Schluſſe daß wir uns in Deutſchland hüten
ſollten Simultanſchulen mit allgemeinem chriſtlichen Unterricht einzurichten
da auch bei uns unvermeidlich dann durch die Ultramontanen auf die
konfeſſionsloſe Volksſchule hingearbeitet würde Möge der Staat Simultan
ſchulen einrichten ſo viel er wolle ſo ſei doch daran feſtzuhalten daß ſie
paritätiſch ſein müßten nicht konfeſſionslos das müſſe gefordert werden
um der Kirche willen im Jntereſſe der einheitlichen Erziehung auf der
richtigen Grundlage um der ſtaatlichen Toleranz um des Staates wie
auch der Lehrer willen Es gelte auch hier das Wort Halte was Du
haſt daß Niemand Deine Krone nehme Eine Diskuſſion des Vortrages
entwickelte ſich nicht

Von der Univerſität Der Rektor unſerer Univerſität giebt
Folgendes bekannt Diejenigen Herren Studierenden welche beabſichtigen
ſich an hieſiger Univerſität immatrikulteren zu laſſen wollen ſich in der
s vom 15 Oktober bis 5 November er auf dem Univerſitäts

ekretariat Univerſitäts Verwaltungsgebäude Zimmer Nr 7 während der
Vormittagsſtunden von 9 bis 11 Uhr unter Abgabe ihrer Papiere Reife
zeugniß Abgangszeugniſſe früher beſuchter Univerſitäten und falls ſeit
dem Abgang von der Schule oder von der letzten Univerſität mehr als
ein Vierteljahr verfloſſen iſt polizeiliches Führungsatteſt melden Deutſche
welche ein Maturitätszeugniß nicht beſitzen haben die für ihre Aufnahme
erforderliche beſondere Genehmigung bei der Jmmatrikulationskommiſſion
nachzuſuchen Ausländern kann das Vorlegen eines Reifezeugniſſes er
laſſen werden Später eintreffende Studierende haben ihre Anmeldung
zur Jmmatrikulation ſofort nach ihrer Ankunft in Halle vorzunehmen

eiterung des Stadtbahnnetzes Die mit der Allgemeinen
Elektricitäts Geſellſchaft als Pächterin der hieſigen Stadtbahn e einer
Erweiterung des Stadtbahnnetzes gepflogenen Unterhandlungen nun
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226 Fretagendlich ſo weit gediehen daß ſie dem Abſchluſſe nahe gerückt ſind Die
Verhandlungen waren zeitraubend und ſchwierig da die A G immer
beſtrebt iſt für eine Sache ſo wenig als nur irgend möglich zu geben
Es wäre natürlich thöricht anzunehmen daß die A G aus Generoſität
der Stadt irgendwelche Zugeſtändniſſe machen könnte es iſt ſogar Pflicht
der Organe der Geſellſchaft die Intereſſen ihrer Aktionäre in jeder Be
ziehung nach Möglichkeit zu wahren Ganz anders iſt aber die Handlungs
weiſe der Saale Zeitung zu beurtheilen Das Blatt welches inder uptſache ſeine Einnahmen der Bürgerſchaft zu verdanken hatund ſtets vorgiebt die Intereſſen der Stadt und der Nügeneihett zu wahren

hat ſich nämlich in der Sache von Anfang an zur Vertreterin der Intereſſen
der A G alſo einer Erwerbsgeſellſchaft in einer Weiſe aufgeworfen
daß das Gebahren niedriger gehängt werden muß Kaum hatte die A G
der Stadt Angebote gemacht um die der hieſigen Stadtbahn drohende
Konkurrenz der Firma Kramer Co nicht aufkommen zu laſſen ſo hob
die SaaleZeitung die Offerte bis in den Himmel und ſchwang ſich ſogar

verſteckten Drohungen gegen die ſtädtiſchen Behörden auf ſofern die
en etwa nicht ohne Weiteres auf das Angebot der A G hinein

fallen ſollten Das Blatt ſchrieb u A wörtlich Weiſt die Stadt das
Angebot der A G zurück ſo kann es leicht geſchehen daß wir gar
nichts erhalten und das Fahren auf der Stadtbahn außerdem noch ver
theuert wird Wie dieſes günſtige Angebot der A G war ergiebt
ſich aus der Thatſache daß daſſelbe von der Straßenbahn Kommiſſion
und dem Magiſtrate einſtimmig abgelehnt wurde weil man
die Ueberzeugung gewann daß im Falle der Annahme des An
ebots die Stadt überhanpt nichts erhalten hätte Auch die

G muß bald erkannt haben daß ſie mit ſolchen Angeboten
das Gegentheil von dem erlangen müſſe was ſie ſelbſt wünſcht ſie ließ
deshalb die SaaleZeitung im Stich und machte eine neue Offerte die
wirklich ein Angebot enthielt Dieſer Vorgang hätte nun der Saale
Zeitung Anlaß geben ſollen in Zukunft mit ihren Aeußerungen vorſichtiger
zu ſein Aber weit gefehlt jedesmal wenn die A G ein neues Zu
geſtändniß machte konnte man in dem Blatte leſen das ſei das höchſte
was die A G bieten und die Stadt fordern könne Bei der geringen
Beachtung welche die SaaleZeitung an maßgebender Stelle findet wird
auf deren Aeußerungen natürlich nicht viel Gewicht gelegt die Stellungnahme des Blattes in der Stadtbahnangelegenheit war aber auch ſo

durchſichtig daß Straßenbahn Kommiſſion und Magiſtrat von der
Bürgerſchaft in dem Beſtreben die Jntereſſen der Stadt der A G
egenüber nach Kräften zu wahren in keiner Weiſe geſtört wurde
enn es nun auch gelungen iſt einen Vertrag zu vereinbaren

welcher von der Straßenbahnkommiſſion den ſtädtiſchen Behörden zur An
nahme empfohlen wird ſo muß doch die Abſicht der Saale Zeitung den
Vertretern der Stadt in die Arme zu fallen an den Pranger geſtellt
werden Jn einem Artikel welchen das Blatt in der Montagsnummer
bringt heißt es u Jn der Bürgerſchaft hielt man die Sache da ſie
infolge der Kramer ſchen Gegenofferte einen für unſere Stadt ſehr günſtigen
Verlauf genommen hat für erledigt und beſonders die Bewohner im
Süden empfanden unverhohlene Genugthuung daß durch die geplante
Böllberger Linie ihnen eine bequeme direkte Verbindung mit der Stadt
r Theil wurde Die Straßenbahnkommiſſion verlangte alſo nun noch

enderungen Der gewöhnliche Lauf der Dinge wäre nun geweſen daß
die Stadtverordneten Verſammlung eine Entſcheidung getroffen hätte
da ſich die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft als Kontrahentin allen
Wünſchen des Magiſtrats gefügt hatte Der Magiſtrat kam aber in
Folge der Verhandlungen die in der Straßenbahnkommiſſion ge
pflogen wurden gleichfalls zu der Ueberzeugung daß man da ſich die
Geſellſchaft auch ſonſt diesmal ſehr entgegenkommend gezeigt hatte
vielleicht noch mehr herausſchlagen könne s iſt ja recht löblich wenn
unſere Behörden im Jntereſſe der Bürgerſchaft die Bedingungen ſo günſtig
wie möglich zu geſtalten ſuchen immerhin aber dürſen die Forderungen
nicht überſpannt werden Wir theilen dieſe Sätze mit damit die Bürger
ſchaft im Stande iſt ſich ſelbſt ein Urtheil über das Verhalten der Saale
Zeitung zu bilden Jn der Sache ſelbſt hat geſtern die Straßenbahn
kommiſſion beſchloſſen den ſtädtiſchen Behörden einen Vertrag zur Annahme
zu empfehlen welcher auf folgender Grundlage beruht die A G
verpflichtet ſich der Stadtgemeinde die Koſten für die Verlängerung
der Linie Mansgsfelderſtraße bis zur Halle Hettſtedter Eiſenbahn zu er
ſtatten Ferner verpflichtet ſich die A E G zur Erbauung bezw Er
weit ernyo folgender Linien

1 Bahnhof Riebeckplatz Landwehrſtraße Lindenſtraße Thorſtraße
Böllbergerweg bis zum Stadtgut

2 Bahnhof Franckeplatz Moritzzwinger Gerberſaaleſtraße bis Endung
in der Mangsfelderſtraße

3 Verlängerung der Merſeburgerſtraßenlinie bis zum Bergmanns
troſt

Es ſollen künftig folgende Stadtbahnlinien betrieben werden
Bahnhof Magdeburgerſtraße Markt Steinweg
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Gerberſaale Moritzzwinger Francke
ſtraße Riebeckplatz Merſeburgerſtraße bis Bergmannstroſt
Bahnhof Wuchererſtraße bis Wittekind
Bahnhof Landwehrſtraße Thorſtraße Böllbergerweg
Wittetind Trotha

Außerdem wird die Betheiligung der Stadt an dem Gewinne der
Stadtbahn ſo geregelt daß die Anrechnung der Betriebskoſten für ein
Wagenkilometer von 25 auf 23 Pfg ermäßigt wird Durch dieſe Berech
nung erhält die Stadt einen wenn auch nur mäßigen Antheil von dem
Reinertrage und dieſer Umſtand veranlaßte die Kommiſſion dem Vertrage
zuzuſtimmen wenn auch vielleicht manche berechtigte Wünſche unerfüllt
bleiben

Für Rekruten Angeſichts der bevorſtehenden Einſtellung von
Rekruten wird darauf hingewieſen daß alle Rekruten verpflichtet ſind vor
ihrer Einſtellung ein etwa gegen ſie ſchwebendes Gerichtsverfahren
der zuſtändigen Militärbehörde anzuzeigen Sie werden gegebenen Falls
nicht eher eingeſtellt als bis die Strafſache einſchließlich der Straf
vollſtreckung erledigt iſt Unterlaſſen ſie die rechtzeitige Anzeige ſo werden
ſie bei einer gegen ſie erfolgenden Verurtheilung behufs Verbüßung der
Strafe wieder entlaſſen gleichviel wie lange ſie alsdann bereits gedient
haben Jm nächſten Jahre werden ſie alsdann erneut ausgehoben ohne
daß ihnen die voraufgegangene Dienſtzeit angerechnet wird

Julius LangenbachStiftung in Bonn Die von der Wittwe
des Muſikdirektors Julius Langenbach durch Hergabe von 3 Häuſern und
50000 Mk in baar in Bonn gegründete Stiftung hat den Zweck un
bemittelten deutſchen Muſikerwittwen und Muſiklehrerinnen einen ſorgen
freien Lebensabend zu bereiten indem dieſe in den Häuſern koſten
freien Lebensunterhalt finden ſollen Die Stiſtung wird von den erſten
Muſikpädagogen Deutſchlands wie den Herren Profeſſor Dr Fr Wüllner
in Köln Hofrath Dr Kranz Direktor des Königl Conſervatoriums inDresden h Dr Schäffer in gleicher Eigenſchaft in Breslau und
andere dem Wohlwollen aller Muſikbefliſſenen und Muſikfreunden als in
ihrer Art einzig in Deutſchland daſtehende Stiftung warm empfohlen und
zu Beitritt zu derſelben aufgefordert um das nothwendige ſehr große
Kapital auf eine den Koſten entſprechende Höhe zu bringen Es haben
ſich nun in mehr als 30 Städten Deutſchlands hochachtbare Damen aus
Künſtler und Privatkreiſen als Vertreterinnen der Stiftung vereint wir
nennen hier die Königl Kammerfängerin Lilli Lehmann für Berlin die
Königl Hofopernſängerin Charlotte Huhn für Dresden Frau Hofrath
Müller Hartung für Weimar e Auch unſer kunſtſinniges Halle iſt
durch zwei unſerer tüchtigen Muſikpädagoginnen und zwar durch Frau
Dr Gieſelmann geb Kahleis Robert Franzſtraße und Frl Margarethe
Leiſt Friedrichſtraße 12 vertreten

Die Unterrichtskurſe der Frauen Jnduſtrie und Kunſtgewerbe
ſchule von Frl Klara Martini Sophienſtraße 17 beginnen am 1 Oktober
und dürfte ſich genanntes Jnſtitut ſeines allſeitig anerkannten guten
Renommees halber wieder eines fleißigen Beſuches zu erfreuen haben
Der Unterricht findet in getrennten Kurſen ſtatt und wird außer von
Damen höherer Stände auch von Schülerinnen welche ſich als Direktricen
ausbilden oder ſich ein Atelier einrichten wollen beſucht

Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins Ams Oktober
beginnt das Winterhalbjahr der Fortbildungsſchule Neue Kurſe werden
e in doppelter Buchſührung Stenographie Stolze Schnell
ſchönſchreiben Turnen Jn der Handelsgeographie beginnt ein neuer
Abſchnitt über außereuropäiſche Erdtheile mit beſonderer Berückſichtigung
unſerer Kolonien Die übrigen Fächer werden weiter geführt ſo daß ein
Eintritt zu Michaelis nur ſoweit erfolgen kann als die Vorkenntniſſe des
Aufzunehmenden eine Einreihung in die beſtehenden Kurſe geſtatten Für
Mitglieder und Söhne der Mitglieder iſt die Theilnahme unentgeltlich
Lehrlinge von Mitgliedern bezahlen für das Winterhalbjahr 6 Mt Lehr
linge von Nichtmitgliedern 12 Mk für Rechnen und Sprachunterricht
7,50 Mk reſp 15 Mk Der Beſuch e en n nSommer zu der erfreulichen Höhe von eilnehmern gege iVvorjohte Der ücrient z ereins betont nochmals die Abidwendigkeit

J

Seneral Anuzeiger für Halle und den Saalkreis
des Unterrichts im Schnellſchönſchreiben Rechnen und Deutſch und ſchreibt
Hier genügen die in der Schule erworbenen Kenntniſſe nur in wenigen

Fällen oder werden nach dem Abgange nur zu ſchnell vergeſſen wenn ſienicht weiter gepflegt werden Mit tüchtiger Seorenſcher Fachkenntniß aus

geſtattet und in ſittlichem Charakter geſtärkt hoffen wir unſere Lehrlinge
beſſer für den gewaltigen Konkurrenzkampf auszurüſten und zu befähigen
ihn ſiegreich durchzuführen als durch engherzige reaktionäre Beſchränkungen
und Beſchneidungen des freien Wettbewerbes die ſich nur zu oft als zwei
ſchneidiges Schwert gegen den vermeintlichen Schützling richten Der
deutſche Kaufmann hat ſich in Freiheit ſeiner Handlungen zur jetzigen
Größe und Blüthe emporgeſchwungen die Mächte aber behaupten ſich
nur durch die Waffen durch welche ſie groß geworden ſind Wir bitten
in dieſem Sinne alle unſere geehrten Mitglieder um weitere Hülfe und
Unterſtützung unſerer Bemühungen Die Formulare für die Anmeldungen
bitten wir im Unterrichtslokal am Donnerstag den 1 Oktober Abends

9 Uhr oder im Comptoir des Herrn W Böhr abzuholen
Oeffentliche Maurerverſammlung Jm Saale des Neuen

Theaters fand geſtern eine öffentliche Maurerverſammlung ſtatt in
welcher über die Lohnforderungen der Maurer im nächſten Jahre Beſchluß
gri wurde Der Vertrauensmann führte aus den Maurern ſei von

en Meiſtern und Unternehmern immer der Vorwurf gemacht ſie die
Geſellen ſtellten ihre Lohnforderungen zu ſpät auf Deshalb erſcheine es
angebracht bereits jetzt in der Lohnfrage Stellung zu nehmen Jn dieſem
Jahre hätten ſich die Maurer einen Stundenlohn von 40 Pfg erkämpft
im Spätſommer hätten aber einzelne Meiſter bereits wieder angefangen
dieſen Lohn zu kürzen Mit Rückſicht auf dieſe Thatſache und bei der
allgemeinen Lage würde es verfehlt ſein im nächſten Jahre höheren Lohn
zu verlangen Vielmehr ſei es Aufgabe der Maurer dahin zu ſtreben
daß der erkämpfte Mindeſtlohn von 40 Pfg auch im nächſten Jahre voll
bezahlt wird Weiter hat eine beſonders dazu eingeſetzte Kommiſſion
einen Tarif für Putzarbeiten ausgearbeitet Die Kommiſſion ſchlägt vor
für das qm Rohputz 25 Pfg zu verlangen Für Doppelgewölbe iſt ein
Zuſchlag von 5 Pfg zu zahlen Für komplizirte Putzarbeiten wird der
Lohn jedesmal beſonders vereinbart Für Stuckputz iſt 10 Pfg Zuſchlag
zu zahlen Rüſtarbeiten und ſonſtjge Nebenarbeiten werden im Stunden
lohn bezahlt der Stundenlohn erhöht ſich bei Putzarbeiten um 5 Pfg
Dieſer Tarif tritt am 1 März 1897 in Kraft Weiter wurde der Antrag
geſtellt von den Arbeitgebern zu verlangen daß Maßregelungen wegen
Sammlungen zu den Generalfonds der Maurer nicht ſtattfinden dürfen
Die ſämmtlichen Anträge wurden angenommen und beſchloſſen die
Forderungen der Jnnung und ſämmtlichen Unternehmern ſchriftlich zu
überreichen Ein Antrag zu verlangen daß an Sonnabenden Stunde
früher Feierabendhhemacht wird wurde dagegen ghgelehnt weil dieſe
Forderung zu nebenſächlich und kleinlich erſchien Hierauf wurde noch über
den Anſchluß der Maurer an das Gewerkſchaftskartell berathen

h Sturz von der Leiter Auf dem Neubau der Engelapotheke
am Kleinſchmieden ereignete ſich geſtern Nachmittag ein betrübender Unfall
Während der Malergehülfe Paul Renk im Parterre die ihm übertragenen
Arbeiten ausführte trat er auf der dazu benutzten Leiter fehl und ſtürzte
aus etwa Stockwerkshöhe nach unten Er wurde nach der königlichen
Klinik gebracht woſelbſt eine in einem Hals wirbelbruch beſtehende
lebensgefährliche Verletzung konſtatirt wurde Dauernde Erwerbsunfähig
keit des jungen Mannes dürfte vorausſichtlich die beklagenswerthe Folge
des Unfalles fein

Windſchaden Der heftige Sturm welcher geſtern hier herrſchte
hat vielfach Schaden angerichtet Nachmittags riß ein Windſtoß die Glas
thür eines am Rathhauſe angebrachten Photographiekaſten ab und ſchleuderte
dieſelbe auf den Bürgerſteig Die Glasſcheibe wurde zertrümmert glück
licherweiſe aber Niemand verletzt

Verſuchter Einbruch Jn vergangener Nacht waren Einbrecher
in das Gebäude auf der Halle eingedrungen in welchem ſich der Gutjahr
brunnen der Saline befindet Die Verbrecher hatten eine Thürfüllung
ausgeſchnitten und das Schloß abgeſprengt und waren ſo in den Nieder
lagsraum der Braumann ſchen Fahrradhandlung gelangt Der Maſchinen
wärter des Gutjahrbrunnens hatte indeß verdächtiges Geräuſch wahr
genommen und traf als er nach den Urſachen des Geräuſches forſchte die
Eindringlinge an Der alte Mann fragte die Fremden zwei junge
kräſtige Burſchen woher ſie kämen und was ſie wollten erhielt aber ſolche
Antworten daß er ſie nicht ſtörte als ſie über die Mauer hinweg die
Flucht ergriffen

Vermiſchtes
Gegen das Korſet iſt im Namen der Geſundheitspflege der

Schönheitslehre u ſ w immerfort geeifert worden mit wenig Erfolg
ſelbſt flehentliches Bitten hat die eigenſinnige Hälfte der Menſchheit nicht
zum Verzicht auf ein Kleidungsſtück vermocht das den Körper zuſammen
preßt und eine unſchöne Einſchnürung verurſacht deren ſich als einer Ver
krüppelung eine Venus von Milo mit ihren 80 Centimetern Taillenweite
bis ins Jnnerſte geſchämt hätte Dieſer jahrelange vergebliche Kampf hat
nun jüngſt in Kalifornien wie man erzählt mit einem Schlage
eine günſtige Wendung genommen Und das kam ſo Als eines
Tages Prof Meads an der höheren Töchterſchule zu Oachland ſich
beſtrebte ſeinen Schülerinnen die Beſonderheiten Ohm ſchen und
Ampösre ſchen Geſetzes an Verſuchen klar zu machen geſchah das Wunder
daß ſo oſt eines der jungen Mädchen ſich den Jnſtrumenten näherte die
Nadeln der Galvanometer die zügelloſeſte Tarantella tanzten und ſich
auf die unwahrſcheinlichſten Theilſtriche einſtellten Obwohl die Ein
wirtung auf die Magnete ſo außerordentlich deutlich war ließ ſich Prof
Meagds leider von der allgemeinen Bewunderung und Verehrung welche
die ganze junge Männerweit plötzlich für magnetiſche Damen empfand
nicht hinreißen er hatte ſo wenig Achtung vor der Schönheit der jungen
Kalifornierinnen daß er ſich vermaß öffentlich zu behaupten die jungen
Damen Kaliforniens trügen Korſete mit Eiſenſtangen von ſolcher Stärke
daß ſie ihm ſeine Jnſtrumente verdürben Die Entrüſtung über dieſe
Behauptung war ungeheuer die Ausdrücke waren nicht gelind welche auf
den armen Profeſſor herniedergingen Trotz des Geſchreis ging er
aber den Dingen auf den Grund Die Sache war ſchwierig aber
um ſeinen wiſſenſchaftlichen Ruf zu retten ſchien Mead hier auch
das Ungewöhnliche zuläſſig Jn Gegenwart würdiger alter Damen
und der Lehrerinnen der Schule wurde ſeine Behauptung be
ſtätigt Jetzt legte ſich die Leitung der Schule ins Mittel das Tragen
von Korſeten mit Eiſenſtangen wurde im Jntereſſe des Unterrichts ver
boten Aber die Jnſtrumente Meads ließen ſich nicht täuſchen ſie ge
riethen ſtändig in Unruhe wenn eine junge Dame in ihre Nähe kam
Die Schulleitung erwog bereits eine Verſchärfung des Verbots dahin daß
jedes junge Mädchen das fürderhin noch einen moraliſchen Einfluß auf
die Jnſtrümente ausübte von der Schule verwieſen werden ſolle als der
Profeſſor der Aeſthetik die leidige Angelegenheit zu allſeitiger Zufriedenheit
aus der Welt ſchaffte Nur ganz beiläufig ließ er in ſeinem Vortrag die
Bemerkung einfließen daß die Damen im Oſten Ameritkas viel
beſſer gewachſen ſeien als die Kalifornierinnen im Oſten trage kein
Mädchen ein Korſet und deshalb gäbe es dort noch idealſchöne Mädchen
geſtalten Von dem Tage an wurden die Jnſtrumente Meads nie wieder
beunruhigt

Eine Teufelsaustreibung Aus Crefeld 20 September wird
der Frantf Zig geſchrieben Die Rhein und RuhrZeitung bringt die
anſchauliche Beſchreibung einer Teufelsaustreibung die ſich diesmal nicht
in einem Dorfe in den bayeriſchen Alpen ſondern in der angehenden
Großſtadt Duisburg abgeſpielt hat Der ausſührlichen Darſtellung des
Blattes entnehmen wir folgende Angaben Jn der abgelaufenen Woche
kam eine Frau auf den Gedanken daß ihr im St Vinzenzhoſpitale krank
darniederliegender Mann behext ſein müſſe Sie ging mit mehreren
klugen Perſonen zu Rathe wie dem Böſen beizukommen ſei und in

dieſer Sitzung wurde folgendes Verfahren als zweckdienlich feſtgeſtellt Die
Frau verſchaffte ſich in aller Heimlichkeit von dem Urine ihres Mannes
Der wurde in einen Topſ gefüllt dazu Nadeln und Schwarzdornzweige
gegeben und der Topf mit einer Blaſe luftdicht verſchloſſen Dann wurde
die Flüſſigkeir zum Kochen gebracht Vorher wurde das Zimmer noch
dunkel gemacht und das Schlüſſelloch verklebt Schließlich explodirte der
Topf mit einem furchtbaren Knalle Als ſich die ſieben anweſenden Teufels
beſchwörer von ihrem Schreck erholt hatten rief eine Frau Er iſt er
löſr Jn dem Momente der Exploſion hatte ein heimkehrender Schloſſer
ſein Handwerkszeug klirrend auf den Boden geworfen Das beſtärkte dieTeufelsbekämpfer in dem Wahne der Böſe ſa in Ketten davongefahren

Natürlich iſt der Kranke nach ihrer Meinung jetzt gründlich vom Teufel
befreit aber geſund iſt er noch nicht und liegt noch immer im Kranken

auſe
Nein Ein heiteres Mißverſtändniß iſt aus einer Schöffen

des

erichtsſitzung zu Danzig zu berichten Jn der Strafſache gegen B undKörperverletzung berief ſich die mitangeklagte Cheſrau auf

25 September Seire 3ba

das Zeugniß einer Nachbarin Wiſſen Sie wie die Frau heißt
der Richter Nein lautete die Antwort Ja aber dann
wir die Zeugin doch nicht laden laſſen wenn Sie nicht einmal wiſſen wie
ſie heißt Nein Herr Rath Jch bitte die Frau zu vernehmen
Aber ich ſage Jhnen doch daß wir Niemand laden können den wir nicht

kennen Sie ſagen ja ſelbſt daß Sie nicht wiſſen wie Jhre r i
heißt Herr Rath die Frau heißt Nein und ſteht draußen dew
Korridor Ach ſo

Standesamt Halle
25 September Der Kauf e
23 September Der Kaufmann Eduard Kramer und AuguſteThorſtraße 49 und Thomaſiusſtraße 36 Der Kaufmann u e

und Margarethe Kellner Dreyhauptſtraße 2 und Brunoswarte 2 Der
Inſpektor Guſtav Freiherr von Eberſtein und Bertha Rothhardt A
ſiraße 9 und Mansfeld Der Former Franz Drewes und Anna
Magdeburg Buckau

Eheſchlieſßzungen
23 September Der Maurer Joſeph Froemel und m E

Langeſtraße 22 Der Schloſſer Hermann Hoppe und Anna Stei
Trotha und Schillerſtraße 29 Der Fiſcher Paul Schramm und
Lüddecke genannt Querg Weingärten 47 und Steg 3 Der Bahnardeiter
Wilhelm Krauſe und Leopoldine Moritz Leſſingſtraße 26 und Unterberg 4

Geboren
23 September Dem Lederfärber Julius Schilling eine T Luiſe

d 4 Dem Handarbeiter Wilhelm Metzner eine T Anna
udwigſtraße 1 Dem Kutſcher Hermann Rarraſch ein S Karl

Hermann Gr Sandberg 8 Dem Bremſer Robert Spohn ein S W
Willy Thomaſiusſtraße 31

28 September Der P e Adolf JeSeptember Der Poſtſchaffner a D Adolf Ziemann 66 iſtraße 5 Des Privatmann Wilhelm Fiſcher Ehe a enriette r llnau

63 Thorſtraße 32 Des Viktualtenhändler Karl Grunicke S Otto 1 J
Breiteſtraße 12 Des Viktualienhändler Karl Vieweg T Marie Minna
Klara 1 Bäckerſtraße 1 Der Tiſchler Franz Metz 41 Klinik

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 25 September Abends 6Sonnabend Vorm Uhr Gottesdienſt nvt

Warktbericht
Donnerstag den 24 September
0,90 1,05 Mk n p Pfd 0,25 0,80 M1,20 1,35 onig in Waben p Pfd 1,80
0,35 0,40 Aepfel pro Mandel 0,25 0,60
0,25 0,30 Birnen pro Mandel
0,10 0,15 Pflaumen pro Schock
0,65 1,10 reiſelbeeren p 5 Liter
0,60 0,75 Wallnüſſe pro Schock

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro 5 Liter
Kartoffeln pro 5 Liter
Mohrrüben pro Mdl
Gurken pro Schock
Senfgurken dopp Mdl

J

O

S 8S8I S S
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Aale lebend pro Pfd
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 3 lebend pro Pfd 1,00 1,10
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,80 Karpfen leb p Pfund 1,10 1,20
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,80 Schleielebend pro Pfd 1,80
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 ZBarben r 0,60 0,55Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,80 Weißfiſche pro Pfund 0,20 0,25
Grüne Bohnen 5 Liter 0,25 0,35 Akpr pro Stück 2,85 3,50
Radieschen 4 Bündch 0,10 Zilde Kaninchen Stück 0,90 1,00
Kopfſalat pro Stück 0,07 Rebhühner pro Stück 0,90 1,25
Rettig pro Stück 0,08

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Seefiſchen beſetzt

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Toulon 24 September Zwei Panzer und zwei Kreuzer
haben Befehl erhalten zur Verſtärkung des franzöſiſchen Geſchwaders

nach der Levante abzugehen
Madrid 24 September Die Regſering hat beſchloſſen

8000 Mann Verſtärkungen nach den Philippinen zu ſchicken
und Marinetruppen nach der Jnſel Fernando Poo wo ſich
eine Anzahl cubaniſcher Deportirter befindet

Kairo 24 September Die egyptiſche Fahne iſt in
Dongola gehißt Bei dem Erſcheinen der egyptiſchen Truppen
flohen die Derwiſche nach Süden Kavallerie und Kanonenboote
haben die Verfolgung aufgenommen Mehrere Emire haben ſich
unterworfen

Tilſit 23 September Jn der Privatklageſache Stöckers
gegen den Rechtsanwalt Medem und den Redakteur Epſtein
wegen Beleidigung iſt das Hauptverfahren eröffnet Die Ver
handlung wird am 7 Oktober ſtattfinden Zeugen ſind nicht
geladen

Paris 23 Oktober Tynan hat aus dem Gefängniß in
Boulogne an den Botſchafter der Vereinigten Staaten in Paris
ein Schreiben gerichtet in dem er den Schutz des Diplomaten als
amerikaniſcher Bürger anruft Dem Briefe entnimmt man daß er
im Augenblick der Naturaliſirung mit ſeiner Frau und acht
Kindern in Amerika lebte ferner daß er ſich wenige Tage nach
ſeiner Verhaftung auf dem deutſchen Dampfer Saale in Cher
bourg einſchiffen wollte um nach einem einmonatlichen Aufenthalte
in Europa nach Amerika zurückzukehren Er betheuert er habe ſich
während dieſer Zeit in keinerlei politiſche Händel gemiſcht und
zweifelt nicht daß die franzöſiſche Regierung ihn auf freien Fuß
ſetzen werde

für eine richtige Verdauung ſorgt darf ſich nichtWer nicht beklagen Wenn Vlahenges Secglopſen Kopf
ſchmerzen Schwindel Angſtgefühl und ſonſtige Erſcheinungen ſich einſtellenDer Gebrauch der von 24 Profeſſoren der Mediein geprüften und em

pfohlenen ſeit Jahrzehnten rühmlichſt bekannten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen ſorgt auf ſichere angenehmſte der Geſundheit nicht ſchäd
liche Weiſe für tägliche Leibesöffnung und verhütet ſo weitere Unbequem
lichkeiten dabei koſtet der tägliche Gebrauch nur 5 Pfg

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakta
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 25 September 1896

Bei nach Norden drehendem Winde theils heiter theils
wolkig etwas kühler zeitweiſe mit Regenſchauern

Waſſerſtände Am 23 September Weißenfels Oberp 2,48
24 September Halle unterhalb 1,90 Trotha 2,00 23 Septbr
Bernburg 1,31 Calbe Unterpegel 0,88 Oberp 1,66
Dresden 0,78 Magdeburg 1,62

Inſeraten Annahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
II Siadt Expedition Leipzigerſtraße 11 Ecke Kleiner Sandberg

Anzoigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummet bis morgens 9 U ange
nommen
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r a i esöbe Spiegel und Polsterwaaren Magazin z
der

W O O 9 Flvereinigten Tischler meister mrog

neben Amtsgericht 9 Kleine Strinſtraße 6 9 re 642 die
hab

T geſtatten ſich auf ihr großes Lager ſelbſtgefertigter 2 v
Aufstellung 2 Streng feste erKkomplotter Köb el 5H piegel und Volſter s Proiso W

Musterzimmer lwaaren Conſanto xarteruouns S in allen Holz und Stylarten nodtennng
waeh Zelehnans zrgebenn aufmerkſam zu machen e8 iEigene Tapezier Werkſtellen im Hauſe z n

e z ucNa ohsto Woeohe Tiehung aor Grogson Fforloosung zu Baden Baden

r 150 OO0 J Mark Wer Mark ne
1008 J Mark Zu haben in allen Cottorioy drohlſton u in den d Plakate kenntl e tn 30 000 Werth z

à 1 Mk e für 10 Mk 28 Loose für 25 Mk Porto u t 20 Pfg e F A S er r Packhbofstr 29 z

F S S do ſch
i

iſt
Abe

rn für Säuglinge Kinder jeden Alters Kranke Genesende Magen wäleidende W In ganzen und halben Gläsern V eMoellin 8 Nahrung macht Kuhmileb leicht verdaulich enthält Kein Wenl Stute G Negerstein 33
NMoellin s Nahrung wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

verlegen am 1 Oktober ihr Gesohäftslokal nach StuNoellin 8 Nahrung erzeugt Blut Fleizch Nerven und Knochen 9 rS Mollin s Nahrung ist ausgiebiger und bekömmliehber ab mehlbaltige Nährmittel 77 en 9
m Mollin s Nahrung S rän bester Ersatz für Muttermileh tn NMoellin s Nahrung a die verte fur Magenkranke

m T C V Neumann Sohn ar r michHoflieferanten Sr Maj des Kaisers und Kövigs
Rieousciagen in Halle in dem bekannten Apotheken und Drogerien

Madem Vehrinſtitut ſür ſeine Damenſchneidereihrinſ tat ar ſo ch See C Hammmermer abe von Emilie Wirth Ma vie ne Apdigerktratze t g
ründli terricht im Schnittzei Zuſchneiden u Anſerti ickel Remontoir Uhren 5 Silber 5n e n artigen en 10 See Akademische Lehr Anstalt

S Honorar mäßig t n J r wenn für feine Damenſchneiderei KaBeginn des Kurſus am 1 und 15 eines jeden Monats Auf Wunſch Schnell
Kurſus ar r Unterricht im Magaßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneider
und praktiſchen ArbeitenNeuheiten

M ää dcehen
Aleidern MäntelnJackoets Jacken

I ma ben
An7zügen PalototsPyjacs Joppen

Kinder
Hüten Mützen Handſchuhen

Strümpfen etrx
empfehlen in enorm großer Auswahl von den

Clara Bethge 2Woritzzwinger 7 II

Beste doppeltgereinigte

Bettſedern
empfehlen

zu billigsten Preisen
Brummor Bbonjamin

zuoz ipvoq n daun

billigſten bis hochfeinſten Ausführungen Hilligite ren Peargr3er

lli neue r egulirenScha bitten um gefällige Beachtung unſerer er ugr W la Zeiger Ubrringe Gr Ulrichstr 33 d
janfenſter in welchen die Gegen à 10 Pf u 5 Ppf Preisangabe aſtände mit Preiſen verſehen ſind vorher für jede Reparatur Garantie

FeinstCGoschu Jüdol Centrifugen J afelbutter
Leipzigerſtr 101 e Behnehien To e netBazar ginderbedarfsartikel Dom Cbarlottenthal b/Ludwigsort Oſtp

e mutetEmpfehle in größter Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen2 R n S S Garnirte Damen u Kinderhüte
vom einfachſten bis eleganteſten Genre

Größtes Lager am Platze in ungarnirten Hüten Seidenband Blumen
ſämmtlichen

er e

kauft man amTeppichee illigten II Ikan
La uferstoffe bri 89 ſcripzigerſtr 89
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